Anlage 12
(zu § 23 Abs. 5 LWO)

Formblatt fiir eine Unterstiitzungsunterschrift

Eine Unterschrift ist nur giiltig, wenn sie die Unterzeichnerin/der Unterzeichner personlich und handschriftlich geleistet hat. Unter-
schriften diirfen erst gesammelt werden, wenn der Wahlvorschlag aufgestellt ist. Vorher geleistete Unterschriften sind ungiiltig. Je-
de Wahlberechtigte und jeder Wahlberechtigte darf mit ihrer/seiner Unterschrift nur einen Wahlvorschlag unterstiitzen. Wer mehre-
re Wahlvorschlage unterzeichnet, macht sich nach § 108d in Verbindung mit § 107a des Strafgesetzbuches strafbar.

Ausgegeben
Ottweiler, den 07.10.2026

i

Séren Meng, Der Kreiswahlleiter des Wahlkreises Neunkirchen

Unterstiitzungsunterschrift

iermit durch meine Unterschrift den Kreiswahlvorschlag

der
Die PARTEI fiir Arbeit Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenférderung und basisdemokratische Initiative —
Die PARTEI

(Name der Partei oder Wahlergruppe und Kurzbezeichnung)

fur die Landtagswahl im 18.04.2027 fur den Wahlkreis Neunkirchen
mit den ersten funf Bewerberinnen und Bewerbern:

Lfd. Familienname Vorname Anschrift (Hauptwohnung)

Nr. StraRe, Hausnummer, Postleitzahl, Wohnort ')
1 | Daniel Tobias Quierschieder StralRe 65, 66287 Quierschied
2 |Broy Christoph BalduinstralRe 80a, 66606 St. Wendel

3 | Westerhagen Denis Paul MozartstraRe 26, 66459 Kirkel

4 | Oftt Sascha Daniel Erzbergerstrale 9, 66540 Neunkirchen

o

(Bitte nachfolgende Angaben vollstindig in Maschinen- oder Druckschrift ausfiillen)

Familienname:

\VVornamen:

Geburtsdatum:
Anschrift (Hauptwohnung)
StralRe, Hausnummer

Postleitzahl, Wohnort:

Ich bin damit einverstanden, dass fiir mich eine Bescheinigung des Wahirechts eingeholt wird.?)
, den

(Persodnliche und handschriftliche Unterschrift)

(Nicht von der Unterzeichnerin/vom Unterzeichner auszufiillen)

Bescheinigung des Wahlrechts?®)
Die vorstehende Unterzeichnerin/Der vorstehende Unterzeichner ist Deutsche/Deutscher im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundge-
setzes. Er/Sie erfilllt die sonstigen Wahlrechtsvoraussetzungen des § 8 des Landtagswahlgesetzes, ist nicht nach § 9 des Landtagswahl-
gesetzes vom Wahlrecht ausgeschlossen und im oben bezeichneten Wahlkreis wahlberechtigt.

, den
(Dienstsiegel) Gemeinde

\Wird bei der Anforderung des amtlichen Formblatts der Nachweis erbracht, dass fur die Bewerberin/den Bewerber im Melderegister eine Auskunttssperre geman §34 Abs. 5 des Meldegesetzes eingetrgen ist, wird
anstelle ihrer/seiner Anschrift (Hauptwohnung) eine Emreichbarkeitsanschrift verwendet; die Angabe eines Postfaches gentgt nicht.

%) Wenn die Unterzeichnerin/der Unterzeichner die Bescheinigung ihres/seines Wahirechts selbst einholen will, streichen.

3)  Die Gemeinde darf das Wahirecht nur einmal bescheinigen; dabei darf sie nicht festhatten, fir welchen Wahivorschiag die erteite Bescheinigung bestimmt ist. Die Wahlberechtigung der Unterzeichnerin/des
Unterzeichners muss zum Zeitpunkt der Unterzeichnung gegeben sein.



noch Anlage 12
(zu § 23 Abs. 5 LWO)

Ruckseite des Formblatts fur eine Unterstutzungsunterschrift

Informationen zum Datenschutz

Fur die mit Ihrer Unterstutzungsunterschrift angegebenen personenbezogenen Daten gilt:

1.

10.

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten dient dazu, die Mindestzahl von Unterstitzungsunterschriften fir
Wahlvorschlage nach § 16 Abs. 5 des Landtagswahlgesetzes nachzuweisen.

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt auf der Grundlage von Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe ¢ und
Artikel 9 Abs. 2 Buchstabe g der Datenschutz-Grundverordnung in Verbindung mit den §§ 16, 19 und 22 des Land-
tagswahlgesetzes und den §§ 23, 25 und 26 der Landeswahlordnung.

Sie sind nicht verpflichtet, Ihre personenbezogenen Daten bereitzustellen.

Ihre Unterstutzungsunterschrift fur den Wahlvorschlag der Partei oder der Wahlergruppe ist jedoch nur mit diesen
Angaben guiltig.

Verantwortlich fur die Verarbeitung der mit Ihrer Unterstutzungsunterschrift angegebenen personenbezogenen Daten
ist die Unterstutzungsunterschriften sammelnde Partei oder Wahlergruppe.

Nach Einreichung der Unterstutzungsunterschriften ist die Kreiswahlleiterin oder der Kreiswahlleiter fir die Verarbei-
tung der personenbezogenen Daten verantwortlich.

Verantwortlich fur die Verarbeitung der personenbezogenen Daten bei der Erstellung der Wahirechtsbescheinigung
ist die Gemeinde, bei der Sie mit Ihrem Hauptwohnsitz gemeldet sind.

Empféanger der personenbezogenen Daten ist der Kreiswahlausschuss, der tber die Zulassung des Wahlvorschlags
entscheidet.

Im Falle einer Beschwerde gegen die Zurlickweisung eines Kreiswahlvorschlags nach § 22 Abs. 6 des Landtags-
wahlgesetzes kénnen auch der Landeswahlausschuss und die Landeswahlleiterin oder der Landeswabhlleiter Emp-
fanger der personenbezogenen Daten sein.

Im Falle von Wahlanfechtungen kénnen auch der Landtag, die sonstigen nach dem Saarlandischen Wahlpriifungs-
gesetz am Verfahren Beteiligten sowie der Verfassungsgerichtshof, in anderen Fallen auch andere Gerichte Emp-
fanger der personenbezogenen Daten sein.

Die Frist fur die Speicherung der personenbezogenen Daten richtet sich nach § 67 der Landeswahlordnung: Form-
blatter mit Unterstitzungsunterschriften fur Wahlvorschi&ge sind nach Ablauf von sechs Monaten seit der Wahl zu
vernichten, wenn nicht die Landeswahlleiterin oder der Landeswahlleiter mit Ricksicht auf ein schwebendes Wahl-
prufungsverfahren etwas anderes anordnet oder sie fur die Strafverfolgungsbehérde zur Ermittiung einer Wahistraftat
von Bedeutung sein kénnen.

Nach Artikel 15 der Datenschutz-Grundverordnung kénnen Sie von der verantwortlichen Person ber die Verarbei-
tung lhrer personenbezogenen Daten Auskunft verlangen.

Nach Artikel 16 der Datenschutz-Grundverordnung kénnen Sie von der verantwortlichen Person die Berichtigung
Ihrer personenbezogenen Daten verlangen. Dadurch wird Ihre Unterstutzungsunterschrift nicht  zuriickgenommen.
Nach Artikel 17 der Datenschutz-Grundverordnung kénnen Sie von der verantwortlichen Person die unverzigliche
Loschung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen, soweit lhre personenbezogenen Daten fiir die Zwecke, firr die
sie verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig sind und die Speicherfrist abgelaufen ist, Inre personenbezogenen Da-
ten unrechtmanig verarbeitet wurden oder die verantwortliche Person zur Léschung verpflichtet ist. Dadurch wird lhre
Unterstutzungsunterschrift nicht zuriickgenommen.

Nach Artikel 18 der Datenschutz-Grundverordnung kénnen Sie von der verantwortlichen Person statt der Léschung
die Einschrankung der Verarbeitung verlangen, soweit Ihre personenbezogenen Daten fir die Zwecke, fir die sie
verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig sind oder lhre personenbezogenen Daten unrechtmaRig verarbeitet wur-
den. Sie kénnen die Einschrankung der Verarbeitung auch dann verlangen, wenn Sie der Auffassung sind, dass lhre
personenbezogenen Daten unrichtig sind. Durch einen Antrag auf Einschrankung der Verarbeitung wird lhre Unter-
stitzungsunterschrift nicht zurickgenommen. .

Beschwerden kénnen Sie an die Landesbeauftragte oder den Landesbeauftragten fur Datenschutz und Informations-
freiheit (Postanschrift: Unabhangiges Datenschutzzentrum Saarland, Fritz-Dobisch-StraRe 12, 66111 Saarbriicken, E-
Mail: poststelle@datenschutz.saarland.de) und gegebenenfalls an die Datenschutzbeauftragte oder den Daten-
schutzbeauftragten der jeweils fur die Datenverarbeitung verantwortlichen Person (siehe oben Nummer 3) richten.



	Formblatt_Unterstützungsuntersn_Neunkirchen_Die_PARTEI_Druck 2.pdf
	Formblatt_Unterstützungsuntersn_Neunkirchen_Die_PARTEI_Druck 1.pdf

